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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTG 1947 Walldorf IV : TSG Rohrbach 1889 
Freitag, 18.11.2022, 19:47 Uhr

Großer Jubel bei der TTG 1947 Walldorf IV – 9:4 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TTG 1947 Walldorf IV, als
Sebastian Laska sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TSG Rohrbach
1889 perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sebastian Laska, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Borst / Torfels bei
ihrem 3:1 gegen Klenk / Woyde. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete danach das Doppel zwischen Weickardt / Starke und
Burmeister / Hertel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Laska /
Scherer gewannen gegen Staubach / Nitka mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Georg Weickardt machte mit Niels Burmeister beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Marc Borst die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Reinhard Starke besiegelte mit einem 11:6, 8:11, 11:7, 11:9 gegen Emily Staubach einen
Punkt für sein Team. Sebastian Laska überzeugte im Match gegen Markus Woyde, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Genügend spielerische Mittel hatte Hans-Peter Torfels letztlich parat, um sich
gegen Luis Nitka durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie eng
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz ausgingen. Zwei Sätze lang fand Roland Scherer gegen Christopher Hertel das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 5:11, 11:9, 11:4, 11:8
gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG 1947 Walldorf IV und der TSG
Rohrbach 1889. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Georg Weickardt die Partie gegen Timo
Klenk noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Marc Borst bekam seinen Gegner Niels
Burmeister indessen beim klaren 6:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Reinhard Starke die Partie gegen Markus Woyde, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
sehr überraschend mit 1:3 verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
8:4. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte hingegen Sebastian Laska beim 3:2 gegen Emily Staubach,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Laska mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht die TTG 1947 Walldorf IV am 24.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Waldhilsbach II, während die TSG Rohrbach 1889 am 25.11.2022 gegen den TV
Dielheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf IV

Doppel: Borst / Torfels 1:0, Weickardt / Starke 0:1, Laska / Scherer 1:0 
Einzel: G. Weickardt 2:0, M. Borst 1:1, R. Starke 1:1, S. Laska 2:0, H. Torfels 1:0, R. Scherer 0:1 

 TSG Rohrbach 1889
Doppel: Burmeister / Hertel 1:0, Klenk / Woyde 0:1, Staubach / Nitka 0:1 
Einzel: T. Klenk 0:2, N. Burmeister 1:1, M. Woyde 1:1, E. Staubach 0:2, C. Hertel 1:0, L. Nitka 0:1


